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Relicitation.
Von dcm k. t. Vczirlögcrichlc in Egg

"Ud hicmit lnnd gemacht, daß die ,>><».
^l>lä»digcr Grundcntlaslnngö - Ocbnhr
.°" l>0 ft. 2<>. tr. mil dcm dicsgcrichlli.
3°" Bescheide vom 18. Mär^ 1807,
^ ' ^ l , anf den 20. Anglist 1807 angc-
^dl^tc Nclicitation der im Grundbnchc
° ^ Gntcs Tnfslcin ""> U ' b . . M . I l l
°llommcndcn Hnbrcalilät auf den

9. December l. I . ,
,^'li '.» Uhr, mit dcm vorigen Anhange
" " l r ^ r n worden ist.

y, K' t. Bczirtc<ql!richt Egg, mu Listen
H'MM;̂  ' ^
^404 ' -1 ) 'Nr. 5xl27.

Erillucruuss
^ P e l c r B o b d c uon Tschcplach.

Vun dcm t. l. A^ilt^cl ichtc Tschcl̂
r, '"v wird dcr Pcttr Bobbc »cm Tjchcpl̂ ch

de»s n ^ ^ Iol,m,n Rom von dott wldcr
lie i ^ " l̂c 9lngc anf ^hlm'N schlildî

Z. 5427, hicramls cingcblnchl, wonibcr
znr sllnimaiischcn Verhandlung die Tag'
satznng alls dm

20. D e c e m b e r l. I . ,

fi'M) !» llhi', mit dcm Anhange dcö <? ^
der allechöchslen E»lschlicß>m., vmn ^^tc»
October 1845 angcoidnc! und dcm 0'c»
^cllagtcn wĉ ,cn scincS nnbc^nnlcn Ans-
cnlhaltci« Glorg Aulovaz uon Wcltatsch alo
^i!l>!<»r !><! l!l!<l„» ans scmc Gefahr nnd
Kostcn bestellt wnrdc.

Dcssc» wird dcrscllic zn dcm ^'dc
vc-Mndia,ct, daß er allenfalls zn rcchlcr
^cit selbst ,zn crschcincn, oder sich cine»
andcrn Sachiuzlicr zn bcstellni und a»l,cl
na.nyaft zn machen habe, widiigcns dn»c
Ncchlösachc mit dcm anfgcstclllcn ^nratol
verhandelt wcrdcn wird.

ss. l.,Vczillöqcricht Tfthcrncmbl, am

2l'> Scplcmbcr 1807^ ^ ^ ^ , — .

(24 i ; . ^ 1) " ' " " ' Nr. 5333,

Orilmmmg
„ „ »,!, linbclanntcn ;)tccl,li"!"chl'ols,^ dcs
" M a l h e Klcppcsch von Vor,l,

Bon dc.n k. l. Ä^irl^ger'chttEichel-
„cml'l werden die nnbclanntcn WclMnach-

fulg>,r deci Nialhc illcppcsch von Borst
hiermit erinnert:

Es habe Johann Ccrniö uon Krassinz
Nr. 11 wider dicsclbcn die Klage anf
Verjährt- und Orloschcncrllärnnss der For-
dcrnng ani« dcm Vergleiche vom 8. Noocmbcr
1^04 pr. 171 fi, 10 t>. c >>. l>, 5,ll> ,,! !u^.
21. Tcptembcr l. I , , hicramt^ eingebracht,
worüber znr snmiiwrischcn Verhandlung
die ^agsatznng anf den

2 0. December 1 8 0 7 ,

frnh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 18
dcr allcrhöchftcn C'ntsch'icßmig vom I8ten
October 1845) ungeordnet nnd den Gcklng«
tcn wegen ihre«? nnbclannten Anfcnlhaltcö
Herr Dr. (^arl ÄrcSnig uon Tsäicrncmbl
alö <.'>!> iiloi- ix! lu'liinl anf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wnrdc.

Dessen wcrdcn dicscldcn zn dcm Ende
ucrsländinct, daß sic allenfalls zn rechter
Zcit selbst zn crschciucn, odcr sich einen
cmdcrcn Sachwalter zn bestellen nnd cm-
her namhaft zu machen haben, widrigcns
dicsc Rechtssache mit den» cmfgcstclltm
länrator verhandelt werden wird.

K. I, VczittSgcricht Tschcnicmbl, c»m
23. Scplembcr 1807.

(2308-3) Nr. 315,5.

Reassllminmg.
Von dem l. l. Vczirlsgcrichtc Krain^

bnrg wird hicmit bctannt gcinacht:
(5s sei nlicr das Ansnchcn dcS Andreas

Pcri'c von Nnppa gc^cn Matlhänl« Uranc
von Tabor wegen anc< dcm geiichllichen
Vergleiche vom 14 September l804
Z. 32W, schnld,gcr40()fl. ö. W. <-. ,. ^
in die rxccnlioc öffentliche Versteigern»«'
dcr dcm letzteren glhörisscn, im Ginnd.
bnchc dcr Herrschaft Nllbmannsdorf «„!>
Urb 'Nr^ 443 vorkommenden Hnbr M ä t
,m Nc^snm,rnngt<wegc gcwillig t nnd ;> r
Vornahme dcrfelbcn die Fcil ctnw«i
satznng anf den '"-'^'ltungStng-

4. Dcccml ) er 1 8 0 7

^aö ^chatzmt^protololl, dcr Grnnd-
'^cl)t«cf!racl u„d die ^citalim>sbcdi„amssc
olmcn dl.'i dicscin Gciichle in dci, gewöhn-

Ucycn Amtsstündcu ciiinrsrhci, wcrdcn.
i>k. t. Brzirlsgcricht Kram.lmrg, aill

1. August 1807.
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WU^ Ttelle Gesuch. -HW
Ein in allen weiblichen Arbeiten erfahrenes Mädchen von gesetzten Jahren, mit den besten

Zeugnissen versehen, sucht eine Stellung wenn möglich als Stubenmädchen. — Adressen unter
>U. ' 5 . 12 besorgt die Expedition der ^aibachcr Zcitnng. (2^<»7—2,

Gewölbe.
Ein am frcqucntcsten Punlte der Stadt,

nämlich in der 2pitalsstasse im Josef
2 cln evcr'schen Hanse gelegenes Verkaufs
stcwblbe ist silr die kommende Marltzcit zn
vermiethen.

Anzufragen beim Kaffecsicdcr I o h a n u
Schmidt (24U8-2)

Spielwerke
mit 4 bis 4N Stacken, wornutcr Pracht-
werte mit Glockenspiel, Trommel n. Klucten-
spicl mit Himmclöstiinmcn, mit Mandoli-
ncn, nnt Erpression u. s, w.

Spieldosen
mit ^ bis 1^ Stücken, ferner Necessaire«,
Eigarrcnständcr, ^:ch>ueizcrhänochen, Pho-
tographie-NIbumö, Schreibzcngc, Cigarren-
etni<<, Tabatö- nud ,^ündholzdosrn, tan-
kende Puppen, Arbcttölischchcu, alleö mi l
Mnsit, ferner Stühle, spielend, wenn man
sich daranf setzt, mipsiehlt I . H . HeUcv
in Bern. l̂ v,,,,'". (2472—1)

Diese Werlc, mit ihren lieblichen Tönen
jedes Gemüth erheiternd, sollten in lei-
11cm Salon nnd an krinem Krankenbette
fehlen; — grof;e5 Lager von sertigsn Stücken.
— Ncparatnren werden besarg!. Sclbst-
spielendcelecirische Claviere,;n Frcö. 1(>,s)0l1.

5 M ^ Enthaarungsmittel
< / j M ^ ^ c entfernt ohne jeden Schmer,;

odrr Nachtheil selbst von den
zartesten Hantstellrn Haare, die
man zu beseitigen wünscht.

5- '<^>><M<?^W Die bei dem schönen Geschlecht
bisweilen vorkommenden Bartspnren, zusammen-
gewachsenen Augenbrauen, tiefes Scheitelhaar,
werden dadnrch binnen 15> Minntcn beseitiget.

Liliouese
ist von dem tünigl. vreus;, Mmisterinm siir Mcdi-
zinalangclegenhciten geprüft mld besitzt dir Eigen-
schaft , der Haut ihre jugendliche Frische wieder-
zugeben nud alle Hantunreinigleilen, a ls : Som-
mersprossen, Leberflecke, zurückgebliebene Pockell-
slecke, ssiiuieii, Iiockenc n»d fenchle Flechten, sowie
Rölhr ans der '.'läse (welche entweder Frost oder
Schärfe gebildet hat) nnd gelbs Hant zu ent-
fernen. Es wird siir die Wirkung, welche biunen
14 Tagen erfolgt, garantirt nnd zahlen wir bei
Nichterfolg den Betrag retour.

Preis per gauze Flasche f l . 2.<iN.
Fabrik vou N a t h c ^ K o m f t , Komman-

danlenstraszc M . ( 7 i l — H l )
Die Niederlage für Laibach befindet sich bei

Hcrru A l b e r t T r i u t e r , Hauptplatz Nr. 2 ^ .

(2424^) 'NrT'50087

Kundmachung.
Es wird hicmit vom gefertigten t. k.

Vczirlsgcrichlc bclanlit gemacht, daß in
der Relllcfecutionösachc des Jacob Pauli
von Domzalc acgcn Easpcr Pauli von
ebcndort I 'd«, 7 f l . 30 kr. <-. ,̂ . >'. für j
dic Waifencassa dcr N. ss. Herrschaft M i -
chclstclten n«i». dcr Pupillen Mar ia , An«
drcaS, Agnes und Georg Paulin dcr hie«
sige l. k. Notar Hcrr Anton Kronabcth'
vogl znm t'l irl l lo!' :u! nc:lu>!> bestellt nnd
diesem die betreffende Rubrik zugestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Steil», am 10. Octo«
ver 1867.

(2373—3) Nr. 5945.

Verständigung.
I n dcr Exccntioussachc des Mathias

Ambrozic von Planina gegen Valentin
Mnlc von Scuschcg ,)>n. 122 f l . 50 kr.
wird den Erben der verstorbenen Tabn-
largläubiger Georg, Urban, Mart in und
Elisabeth Medcn von Scuschcg, danuIcrni
K'aucii! von Vigaun zur allfälllgcn eigenen
Wahrung ihrer Nichte erinnert, daß die
für dic.feli,cn bestimmten Fcilbietnngsru-
brikcn vom Bescheide 28. Juni 1807,
Z . 4216, dem ihnen wegen ihres unbc«
lalMlcn Nufclithaltcs aufgestellten ^url»-
llii- i>d l iclui" Andreng Vidmar von Vi<
gaun zugestellt worden scicn.

K. k. Bezirksgericht Planiua, am 12len
September 1867.

(2421—2) Nr. 3852.

Dritte erec. Feilbictung.
I m Nachhange znm dicsgcrichtlichcn

Edictc vom 28. September d. I . , Z. 3430,
wird bekannt gemacht, daß da zur zwei'
ten Feilbictuug dcr dem Josef Supan
von Gradiöc gehörigen Hubrealität Nect.«
Nr. 15 lul Herrschaft Scharfenberg kein
5tauftustiger erschienen ist,

am 2 9. N o v e m b e r d. I .

znr dritten Fcilbictnng in dieser Gerichts-

tanzlci geschritten wird.
K. l . Bezirksgericht Nasscnfuß, am

28. 5c!obcr 1807.

I M Dukaten m Gold
sind zn gewinnen ^ M UU<^M»L^»»MHML^«» stattfindenden

bei der am M « . » « ^ R ^ R ^ ^ « » « M » « l 7 R Ziehung
/ ? s ^ ^ Treffer im Werthe H 1 ^ i ^ i ^

wobei die Anzahl von V v v / von circa ^» ^ . » I . v / W verlost werden.

(5m Lc>5 kozlet luir 5ßV kr. ö. W.
I n Folge dcr tleincn Anzahl '̂ose nnd großen Anzahl Treffcr.sind die Gewinnchancen

außerordentlich günstig. Außerdem wird auf

» Lose » Gratislos ssegeben.
Die Gratis-Losc haben übcrdieö noch eine bcsoudcrc Ziehung, wobei besonders sclMc

nud bedeutende Trcfscr gemacht werden.

W i e » . Graben l i l , a ls «e i tc r .
Derlei Lose. sind zu deu gleichen Veglinstignngen zn haben bei

x5^^MWx MOÎ Î '8 /B^^7I^

G W Seidlw-Pulver. G W
^^MM ^^^^^^^^ ^«^v^^. ^^MW^

Ccntral-Verscndungs-Depot: Apotheke „zum Storch" in Wien.
v ^ ' « » > - » « n « » , , t « » « . ^ c d c T 6 i a c h t c l der v o „ m i r e i ^ u s t t e » T c i d l i t z - P u l v e r »nd jede,,, die einzelne

P n l v e r d o s i s «mschl ießende,, P a p i e r ist meine n m t l l c h d c p o n i r t e Tchu tzmarke «infsscdrackt.
Preis einer tiersiegcllen Originalschachtel 1 st. 25 tr. öst. W. — Gebrauchö-Anweisuug iu allen Sprachen.

Diese Pulver behaupten durch ihre anfzerordcntliche, in den mannigfaltigsten Fällen erprobte Wirksamkeit nnter sämmtlichen bisher
bekannten Hanöarzsneirn nnbestritten den ersten Rang; wie denn viele Tausende ans allen Theilen des großen Kaiserreiches nnS vor-
liegende Danksagungsschreiben die dclaillirten Ätachweisnngen darbieten. daß dieselben bei h a b i l n e l l c r V e r s t o p f u n g , Unver-
daul ichkc i t nnd T o d b r e n n e » , ferner bei K r t t m p s e n , N i e r e n t r a n k h c i l c n , ^>ierucnle iden, H e r z k l o p f e n , n r rvüsen
Kopfschmerzen, V l u t c o n g c s t i o i i e n , g i c h t a r t i g e n O l i ed r r - A f f c c t i u n e n , endlich bei Anlage zur Hys te r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a i l d a n e r n d e m Brech re i z u, s. w. mit dem besten Erfolg angewendet werden nnd die nachhalligsten Hrilresnltatc lieferten.
^)? t? l>ps l l ia« ' ' " Laibach bri Herrn ^ i l l »«»«»« ss««.^<'r, Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r z :
< l l«. v«.t ^ « ^ ^ /^TiVtt^i und H«/i/)en/tl>/>?/'. — Gurkfeld : /<>ie</. /j,>?ttc/t«.f. — (Hottschee : ./f).v. /<?'««.

— Kra inbu rg : '̂e/>. He/tauniLF, Apotheker. — Rudo l fswer th : . / ^ ^ ^^,^?nttnn.
IV ippach: >l«^. / )^ 'e, t>.

Durch obige Firma ist anch zn beziehen das

Echte Dorsch Leberthran Oel.
D i e reinste und wirksamste S o r t e Mcd i c i na l t h ran anö Bergen i n Norwegen.

Jede Boutc i l l e ist zum Unterschied von andern ^eberthransorten m i t meiner S c h n t z m « » versehen.
Pre i s einer ganzen Bonte i l le uebst Oebranchsanweisnng I f l . M l r . , einer halbe» ! sl. üst. W .

D a s echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V c l w i r d m i t dem besten E r f o l g angewendet bei B r u s t - und ^ n u g e u k r a u i h r i t e n ,
S c r o p h e l n uud R a c h i t i s . Es heilt die veraltetsten G i c h t - nnd r h e u m a t i s c h e n be iden , so wie chronische H a u l a n S s c h l ä g e .

Diese reinste uud wirtsamste aller Leber th ran-Sor te» w i r d dnrch die sorgfältigste E insan im lm ig nnd Ansscheidnng von Dorsch-
sischen gewonnen , jedoch durchanö leiner cheinischen Behand lung nnlerzogen, i n d c i n d i e i » d e n O r i g i n a l f l aschen e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g t c i l sich g a n z i n d e m s e l b e n „ « g e s c h w ä c h t e» p r i m i t i v e » Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i r s ie a n « d c r
H a n d d e r N a t n r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » W X d U C

( i l l » 7 - / l i » ) Npothctec nnd Fabr ikant chemischer Productc in W i e n .

(24<;2-1) Nr. 5)02 .̂

Erinnerung
au die unbekannten Erben des M i c h a e l ,

Miroslavic uon Golet,
Bon dem t. k. Vcziltögcrichlc Tscher-

ncmbl werden die unbekannten Erben des
Michael Miroflavic von Golck hiermit
erinnert:

Es habe Kar l Wapler von Erfuit,
durch D r . VrcSui l , wider dieselben die
Klage auf Zahlung schuldiger 27 f l . 3tt lr.
<!. ». c., >ul) prü<.>>. 5. September 1867,
Z. 5029, hicramts eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag-
satzxng auf den

2 0. D e c e m b e r 18 0 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 18
dcr allerhöchsten Eutschlicßuug uom 18len
October 1845 angeordnet und den Oe<
klagten wegen ihres unbekamiten Aufenthal-
tes Hcrr Franz Mull ic von Weinitz als
('urulol- u,l u^iuin auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurdc.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu macheu halien, widrigen« oicfc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Tschcruembl, am
6. September 18U7. ,

^ ( 2 4 2 3 - 1 ) Nr. 5944.

Erinnerung
an P a u l P f e i f e r und dessen allfällige
Rechtsnachfolger, unbekannten Daseins und

Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dem Paul Pfeifer u»d dcsseu allfälligcn
Rechtsnachfolgern, unbekannten Daseins
und Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Johann Zavcrn uon Vopoule
l wider dieselben die Klage auf Vcrjährt-

und Erloschenerklärnna, des auf der Ren«
lität .>nl> Ulb. 'Nr. 477 n.l Michclstältcn
laut Schnldobligation uom 1!). Juni 1788
zn Guustci, dcS Paul Pfeifer intabulirtcu
Forderungsbetrages pcr W 2 fi. 30 kr.,
>u!'l>i'l>c>5. 17. Scptciudcr 1867, Z. 5<)44,
hicramts eingebracht, wornli>r zur lnimdli-
chcn Verhandlung die Tagsatzung auf dc>'

1 7 . D e c e m b e r 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange hes 8 29
dcr a. G. O. angeordnet ni,d den Geklagten
wegen ihres nnlickanntc» AlifenthaltcS der
k. k. Notar Altton Kronabcthuogl uon Slcin
als ^ul^ lol- :><! !><!>»»! auf ihie Gefahr
und Kosten bestellt wurdc.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit fclbst zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen nnd auhcr
namhaft zu machen habe», widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Stciu, am 17tcn
September 1867.

(2461—1) Nr. 5028.

Erinnerung
an M a r k u s M a u r i n von Unlerwald-

Von dem l. k. Bezirksgerichte Tschcr-
nembl wird dem Markns Maur in von
Ulitcrwalo hiermit erinnert:

Es habe Karl Wapler von Erfurt,
durch Dr . Brcsnik, wiocr denselben die
Klage auf Zahlnng schuldige, 55 f l . 50 kr.,
5,üi i»l-^,v 5. September 1867, Z. 5028,
Hieramts eingebracht, worüber zur summa«
rischcn Verhandlung die Tagsahnng auf den

2 0 . D e c e m b e r 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhaugc des § 18 der
allerhöchsten Entschließung vom 18. Oc<
lobcr 1845 angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes Mar»
luS Maur in «"'ior von Unterwald als

l^ii'l,!<»,- !><! l!<-ll!!l! anf seine Gefahr n»d
Kosteil bestellt wurdc.

Dessen wird dcrsclbc zn dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zn rechter
Zeit fclbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und cmhcl
namhaft zn machen habe, widrigens dicsc
Rechtssache mit dem anfgestellten Enrator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Tschcrnembl, aM
6. September 1867.

(2465—1) Nr?^5050.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tschcl"

nembl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Andreas

Mcditz von Vnchcl N r .31 gcgcn Joses Wciß
uon Koccvje wegen aus dein Vergleiche vow
24.März1864, Z. 2364, schnldigcl l»0 ft.
<>9 kr. ö. W.6.5. «. in die cz-cciltiuc öffcnt^
lichc Versteigerung dcr dem Lctzlcrn gehö-
rigen, im Grnndbnche skatzian'schc Gült
»"!» Ulb.-Nr. 67 nnd 68, dann Herrschaft
Tschcrnembl «u!» Berg-Äir . 381, vorkom-
menden Realitäten, im gerichtlich erhobe-
nen Schätzungswcrthc von 1200fl . ü-W-,
gcwilliget nnd zur Vornahme derselben
die Fcilbictungstagsatzungcu auf den

15 . I ä n u e r ,
15 . F e b r u a r und
18. M ä r z 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
Amlslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilznbictcndcn Realitäten
nur bei dcr letzten Fcilbictuug auch >>>'̂
dem Schätzungswcrlhc an dm Meistb'^
tcndcn hintangcgcbcu werden. .

Das Schätzuugsprotokoll. dcr Orullo'
buchsextract und die LicitalionöbcdingMi!
können bei diesem Gerichte in den genM"
lichen Amtsstunden eingesehen werden-

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl, "'
10. September 1867.

Drus und V« lag von I g u a z n. « l e i u m a y r und F e d o r B a m b e r g in ^aibach


